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Pressetext:
Diabetes: Durch Früherkennung Leiden lindern
Die Stiftung Vital und der Südtiroler Diabetiker Bund sensibilisieren mit Blutzuckertest im Pastoralzentrum.

Bereits in den frühen Morgenstunden konnten am heutigen 5. November  die Mitarbeiter/-innen des Pastoralzentrums in Bozen ihren Blutzuckerspiegel testen lassen. Auch Bischof Karl Golser und Gesundheitslandesrat Richard Theiner beteiligten sich an der Aktion der Stiftung Vital und des Südtiroler Diabetiker Bundes, um auf die Wichtigkeit der Früherkennung bei Zuckerkrankheit aufmerksam zu machen. 

Durchgeführt wurde die Sensibilisierungsaktion von der Stiftung Vital und dem Südtiroler Diabetiker Bund anlässlich des Weltdiabetestages am 14. November. Bischof Karl Golser und Gesundheitslandesrat Richard Theiner führten den Blutzuckertest durch und unterstrichen damit, wie wichtig es ist, die Zuckerkrankheit möglichst früh zu erkennen, und ihre Werte lagen im Normbereich.
Die Zahl der Menschen, die an Diabetes Typ 2 erkranken, steigt ständig. In Südtirol waren im Jahr 2008 3,5 Prozent der Bevölkerung Diabetiker, das sind rund 18.000 Personen. „Die Dunkelziffer liegt vermutlich um einige Prozentpunkte höher, denn viele wissen nicht, dass sie an Diabetes erkrankt sind“, erklärt Lucia Forti vom Südtiroler Diabetikerbund. Jährlich kommen schätzungsweise 0,4 Prozent Neuerkrankungen hinzu.  Auch Kinder leiden an der Zuckerkrankheit: Pro Jahr erkranken in Südtirol drei bis vier Kinder an Diabetes Typ1, italienweit sind es 15 bis 20 neue Fälle jährlich. „Neben Sardinien liegt Südtirol bei Kinderdiabetes italienweit an der Spitze“, erklärt die Präsidentin des Südtiroler Diabetiker Bundes, Barbara Callegarin.

Wichtig ist die Früherkennung. Bei Diabetes Typ 1 und Typ 2 sind die Symptome dieselben: außergewöhnlich starkes Durstgefühl, starker Harndrang,  radikale Gewichtabnahme trotz normaler Ernährung und Schlappheit. Falls diese Symptome auftreten empfiehlt Callegarin den Hausarzt oder Kinderarzt aufzusuchen. Blutzuckermessungen führen auch alle Apotheken im Lande durch.  
Die Entnahme eines Bluttropfens am Finger reicht, um Diabetes diagnostizieren und Folgeschäden an Augen, Nieren, Beinen und Füßen sowie Herz-Kreislauf-Erkrankungen vermeiden zu können. Nicht zu unterschätzen ist der Lebensstil: „Durch einen gesunden Lebensstil, zu dem eine ausgewogene Ernährung mit viel Obst und Gemüse und regelmäßige Bewegung gehören, kann der Diabetes Typ 2 vermieden und viel Lebensqualität gewonnen werden“, so Franz Plörer, Direktor der Stiftung Vital.
Nähere Informationen zum Thema und ein Diabetes-Risiko-Selbsttest gibt es auf der Homepage der Stiftung Vital unter www.stiftungvital.it.
Bild: Durch einen Blutzuckertest machten sie auf die Wichtigkeit der Früherkennung bei Zuckerkrankheit aufmerksam (von links, vorne): Gesundheitslandesrat Richard  Theiner, Bischof Karl Golser;  (hinten): Barbara Callegarin, Franz Plörer Mario Valer.
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